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Hänsel und Gretel

Vor einem grossen Walde wohnte ein armer
Holzhacker mit seiner Frau und seinen zwei
Kindern; das Bübchen hiess Hänsel und das
Mädchen Gretel.

En el límite de un gran bosque vivía un pobre
leñador con su mujer y sus dos hijos: el pequeño se
llamaba Hansel y la pequeña Gretel.

Er ha�e wenig zu beissen und zu brechen, und
einmal, als grosse Teuerung ins Land kam, konnte
er auch das tägliche Brot nicht mehr schaffen.

Tenía muy poco para comer y una vez que el país
fue azotado por una gran hambruna no le fue
posible procurarse ni el pan co�diano.

Wie er sich nun abends im Be�e Gedanken machte
und sich vor Sorgen herumwälzte, seufzte er und
sprach zu seiner Frau: „Was soll aus uns werden?
wie können wir unsere armen Kinder ernähren, da
wir für uns selbst nichts mehr haben?“

Una noche, mientras se atormentaba y se revolvía
de inquietud en el lecho, suspiró y dijo a su mujer.
—¿Qué va a ser de nosotros? ¿Cómo podremos
alimentar a nuestros pobres hijos si ni siquiera
tenemos nada para nosotros?

„Weisst du was, Mann,“ antwortete die Frau, „wir
wollen morgen in aller Frühe die Kinder hinaus in
den Wald führen, wo er am dicksten ist: da machen
wir ihnen ein Feuer an und geben jedem noch ein
Stückchen Brot, dann gehen wir an unsere Arbeit
und lassen sie allein. Sie finden den Weg nicht
wieder nach Haus und wir sind sie los.“

—Tengo una idea —respondió la mujer—; mañana,
bien temprano, llevaremos los niños a la parte más
espesa del bosque. Prenderemos una hoguera para
ellos, les daremos un trocito de pan a cada uno,
luego nos iremos al trabajo y los dejaremos solos.
No encontrarán el camino de regreso y así nos
libraremos de ellos.

„Nein, Frau,“ sagte der Mann, „das tue ich nicht;
wie sollt ichs übers Herz bringen, meine Kinder im
Walde allein zu lassen, die wilden Tiere würden
bald kommen und sie zerreissen.“

—¡No, mujer! —respondió el marido—, ¡Yo no haré
eso!; no tengo corazón para abandonar a mis hijos
en el bosque; las fieras acabarían pronto con ellos.

„O du Narr,“ sagte sie, „dann müssen wir alle viere
Hungers sterben, du kannst nur die Bre�er für die
Särge hobeln,“ und liess ihm keine Ruhe, bis er
einwilligte. „Aber die armen Kinder dauern mich
doch,“ sagte der Mann.

—Tonto —replicó ella—, entonces moriremos de
hambre los cuatro; no tendrás más que alistar
nuestros ataudes.
Y no le dio tregua ni reposo hasta lograr que
consin�era.
—Pero aun así esos pobres niños me dan lás�ma —
decía el hombre.

Die zwei Kinder ha�en vor Hunger auch nicht
einschlafen können und ha�en gehört, was die
S�efmu�er zum Vater gesagt ha�e. Gretel weinte
bi�ere Tränen und sprach zu Hänsel: „Nun ist’s um
uns geschehen.“

A causa del hambre los dos niños tampoco habían
podido dormirse y oyeron lo que la madrastra decía
a su padre. Gretel lloró amargamente y dijo Hansel:
—¿Y ahora qué será de nosotros?

„S�ll Gretel,“ sprach Hänsel, „gräme dich nicht, ich
will uns schon helfen.“

—Chist, Gretel —dijo Hansel—. no te preocupes
que conseguiré librarnos de esta.
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Hansel y Gretel

Und als die Alten eingeschlafen waren, stand er auf,
zog sein Röcklein an, machte die Untertüre auf und
schlich sich hinaus.

Y cuando, los viejos se durmieron, se levantó, se
puso su saquito, abrió la puerca y salió
fur�vamente.

Da schien der Mond ganz helle, und die weissen
Kieselsteine, die vor dem Haus lagen, glänzten wie
lauter Batzen. Hänsel bückte sich und steckte so
viel in sein Rocktäschlein, als nur hinein wollten.

La luna brillaba intensamente y los pequeños
guijarros blancos que estaban diseminados frente a
la casa resplandecían como monedas nuevas.
Hansel se inclinó y con ellos llenó sus bolsillos.

Dann ging er wieder zurück, sprach zu Gretel: „Sei
getrost, liebes Schwesterchen, und schlaf nur ruhig
ein, Go� wird uns nicht verlassen,“ und legte sich
wieder in sein Be�.

Luego regresó y dijo a Gretel:
—Ten confianza, hermanita querida, y duérmete
tranquilamente; Dios no nos abandonara. Y se
volvió al lecho.

Als der Tag anbrach, noch ehe die Sonne
aufgegangen war, kam schon die Frau und weckte
die beiden Kinder: „Steht auf, ihr Faulenzer, wir
wollen in den Wald gehen und Holz holen.“

Al amanecer, aún antes de que el sol hubiera salido,
la mujer llegó a despertar a los dos niños.
—¡Arriba, haraganes!; vamos a buscar leña al
bosque.

Dann gab sie jedem ein Stückchen Brot und sprach:
„Da habt ihr etwas für den Mi�ag, aber essts nicht
vorher auf, weiter kriegt ihr nichts.“

Luego les dio un trocito de pan a cada uno
diciéndoles:
—Tengan, algo para el almuerzo; ¡pero no lo coman
antes porque no tendrán nada más!

Gretel nahm das Brot unter die Schürze, weil
Hänsel die Steine in der Tasche ha�e. Danach
machten sie sich alle zusammen auf den Weg nach
dem Wald.

Gretel puso lodo el pan bajo su delantal porque
Hansel tenía los bolsillos llenos con los guijarros. De
inmediato todos emprendieron camino hacia el
bosque.

Als sie ein Weilchen gegangen waren, stand Hänsel
s�ll und guckte nach dem Haus zurück und tat das
wieder und immer wieder.

Al cabo de un corto trecho Hansel se detuvo y miró
en dirección de la casa. Así hizo varias veces más
hasta

Der Vater sprach: „Hänsel, was guckst du da und
bleibst zurück, hab acht und vergiss deine Beine
nicht.“

que el padre le dijo:
—¿Qué �enes que mirar nada atrás? ¡Presta
atención y apúrate!

„Ach, Vater,“ sagte Hänsel, „ich sehe nach meinem
weissen Kätzchen, das sitzt oben auf dem Dach und
will mir Ade sagen.“

—Lo que pasa, padre —respondió Hansel— es que
miro a mi ga�to blanco: está encima del techo y
quiere decirme adiós.
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Die Frau sprach: „Narr, das ist dein Kätzchen nicht,
das ist die Morgensonne, die auf den Schornstein
scheint.“ Hänsel aber ha�e nicht nach dem
Kätzchen gesehen, sondern immer einen von den
blanken Kieselsteinen aus seiner Tasche auf den
Weg geworfen.

—¡Tonto! —dijo la mujer—, no es tu ga�to; es el sol
de la mañana que brilla en la chimenea.
Sin embargo, Hansel no miraba a su ga�to sino que
cada vez que se volvía arrojaba al camino uno de
los guijarros blancos que llevaba en el bolsillo.

Als sie mi�en in den Wald gekommen waren,
sprach der Vater: „Nun sammelt Holz, ihr Kinder,
ich will ein Feuer anmachen, damit ihr nicht friert.“

Cuando llegaron al corazón del bosque el padre
dijo:
—Ahora recojan leña, hijitos, que voy a prender
fuego para que no sientan frío.

Hänsel und Gretel tragen Reisig zusammen, einen
kleinen Berg hoch. Das Reisig ward angezündet,
und als die Flamme recht hoch brannte, sagte die
Frau: „Nun legt euch ans Feuer, ihr Kinder, und ruht
euch aus, wir gehen in den Wald und hauen Holz.
Wenn wir fer�g sind, kommen wir wieder und
holen euch ab.“

Hansel y Gretel hicieron una montañita de ramas.
Encendieron el haz y cuando las llamas estuvieron
altas la mujer dijo —Acuéstense cerca del fuego,
hijitos, y descansen; cuando terminemos los
venimos a buscar.

Hänsel und Gretel sassen am Feuer, und als der
Mi�ag kam, ass jedes ein Stücklein Brot. Und weil
sie die Schläge der Holzaxt hörten, so glaubten sie,
ihr Vater wäre in der Nähe.

Hansel y Gretel permanecieron sentados cerca del
fuego y cuando llegó el mediodía cada uno comió
su trocito de pan. Como oían los golpes del hacha
creían que su padre estaba en las cercanías.

Es war aber nicht die Holzaxt, es war ein Ast, den er
an einen dürren Baum gebunden ha�e, und den
der Wind hin- und herschlug.

Pero no era el hacha lo que sonaba sino una gruesa
rama que habían atado a un árbol seco y que de
tanto en tanto el viento agitaba.

Und als sie so lange gesessen ha�en, fielen ihnen
die Augen vor Müdigkeit zu, und sie schliefen fest
ein.

Como permanecieron así tanto �empo, los ojos se
les cerraron de fa�ga y se durmieron
profundamente.

Als sie endlich erwachten, war es schon finstere
Nacht. Gretel fing an zu weinen und sprach: „Wie
sollen wir nun aus dem Wald kommen!“ Hänsel
aber tröstete sie: „Wart nur ein Weilchen, bis der
Mond aufgegangen ist, dann wollen wir den Weg
schon finden.“

Cuando despertaron era noche cerrada. Gretel se
puso a llorar y dijo:
—¿Cómo haremos ahora para salir del bosque?
Pero Hansel la consoló:
—Espera que salga la luna: entonces
encontraremos fácilmente el camino.

Und als der volle Mond aufges�egen war, so nahm
Hänsel sein Schwesterchen an der Hand und ging
den Kieselsteinen nach, die schimmerten wie neu
geschlagene Batzen und zeigten ihnen den Weg.

Y cuando la luna llena apareció, Hansel tomó a su
hermanita por la mano y se puso en camino
siguiendo los pequeños guijarros blancos que al
brillar como monedas nuevas les mostraban el
rumbo.
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Sie gingen die ganze Nacht hindurch und kamen bei
anbrechendem Tag wieder zu ihres Vaters Haus. Sie
klop�en an die Tür, und als die Frau aufmachte und
sah, dass es Hänsel und Gretel war, sprach sie: „Ihr
bösen Kinder, was habt ihr so lange im Walde
geschlafen, wir haben geglaubt, ihr wolltet gar nicht
wiederkommen.“

Caminaron durante toda la noche y llegaron a casa
de su padre al amanecer. Golpearon a la puerta y
cuando la mujer abrió y vio que eran Hansel y
Gretel, dijo.
—¡Niños malos!; como durmieron tanto en el
bosque creíamos que no querían volver más.

Der Vater aber freute sich, denn es war ihm zu
Herzen gegangen, dass er sie so allein
zurückgelassen ha�e.

Pero el padre, que estaba muy arrepen�do de
haberlos abandonado, se alegró mucho de verlos.

Nicht lange danach war wieder Not in allen Ecken,
und die Kinder hörten, wie die Mu�er nachts im
Be�e zu dem Vater sprach:

Poco �empo después, la miseria volvió a aba�rse
sobre todo el país y los niños oyeron a la mujer que
decía una noche a su padre:

„Alles ist wieder aufgezehrt, wir haben noch einen
halben Laib Brot, hernach hat das Lied ein Ende.
Die Kinder müssen fort, wir wollen sie �efer in den
Wald hineinfahren, damit sie den Weg nicht wieder
herausfinden; es ist sonst keine Re�ung für uns.“

—Ya nos comimos casi todo lo que teníamos; nos
queda solamente la mitad de un mendrugo y luego
se habrá acabado todo. ¡Es necesario que se vayan!
los conduciremos más lejos aun dentro del bosque
para que no encuentren el camino de regreso: no
hay otra salvación para nosotros.

Dem Mann fiel’s schwer aufs Herz und er dachte:
„Es wäre besser, dass du den letzten Bissen mit
deinen Kindern teiltest.“ Aber die Frau hörte auf
nichts, was er sagte, schalt ihn und machte ihm
Vorwürfe.

El hombre sin�ó que un peso le oprimía el corazón
y pensó
—Más valdría compar�r el úl�mo bocado con tus
hilos.
Pero la mujer no quiso escucharle en sus protestas,
lo injurió y le hizo reproches.

Wer A sagt, muss auch B sagen, und weil er das
erstemal nachgegeben ha�e, so musste er es auch
zum zweitenmal.

Como lo que siempre vale es el primer paso y como
había cedido una primera vez, fue obligado a ceder
una segunda.

Die Kinder waren aber noch wach gewesen und
ha�en das Gespräch mit angehört. Als die Alten
schliefen, stand Hänsel wieder auf, wollte hinaus
und Kieselsteine auflesen wie das vorigemal, aber
die Frau ha�e die Tür verschlossen, und Hänsel
konnte nicht heraus. Aber er tröstete sein
Schwesterchen und sprach: „Weine nicht, Gretel,
und schlaf nur ruhig, der liebe Go� wird uns schon
helfen.“

Pero los niños permanecían aún despiertos y
habían oído la conversación. Cuando los viejos se
durmieron Hansel se levantó y quiso ir a recoger
guijarros como la vez anterior pero la mujer había
cerrado la puerta con llave y no pudo salir.
Sin embargo, consoló a su hermanita y le dijo:
—No llores Gretel y duerme tranquila; ¡Dios nos
ayudará!
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Hänsel und Gretel

Am frühen Morgen kam die Frau und holte die
Kinder aus dem Be�e. Sie erhielten ihr Stückchen
Brot, das war aber noch kleiner als das vorigemal.

Al amanecer la mujer vino a buscar a los niños al
lecho. Les dio un trozo de pan que era más
pequeño que el de la vez anterior.

Auf dem Wege nach dem Wald bröckelte es Hänsel
in der Tasche, stand o� s�ll und warf ein Bröcklein
auf die Erde.

Mientras caminaba hacia el bosque Hansel lo
desmigajó en su bolsillo y a cada rato se detenía y
arrojaba una miga al suelo.

„Hänsel was stehst du und guckst dich um,“ sagte
der Vater, „geh deiner Wege.“

—¡Hansel! ¿Por qué te de�enes a mirar hacia
atrás? —dijo el padre—. ¡Vamos, con�núa tu
camino!

„Ich sehe nach meinem Täubchen, das sitzt auf dem
Dache und will mir Ade sagen,“ antwortete Hänsel.
„Narr,“ sagte die Frau, „das ist dein Täubchen nicht,
das ist die Morgensonne, die auf den Schornstein
oben scheint.“

—Miro a mi palomita —respondió Hansel—; está
sobre el tejado y quiere decirme adiós.
—¡Tonto! —dijo la mujer—, no es tu palomita, es el
sol que resplandece en la chimenea.

Hänsel aber warf nach und nach alle Bröcklein auf
den Weg.

Pero poco a poco Hansel fue arrojando todas las
migas al camino.

Die Frau führte die Kinder noch �efer in den Wald,
wo sie ihr Lebtag noch nicht gewesen waren.

La mujer condujo a los niños más lejos aún dentro
del bosque, hasta un lugar recóndito donde jamás
habían estado.

Da ward wieder ein grosses Feuer angemacht, und
die Mu�er sagte: „Bleibt nur da sitzen, ihr Kinder,
und wenn ihr müde seid, könnt ihr ein wenig
schlafen: wir gehen in den Wald und hauen Holz,
und abends, wenn wir fer�g sind, kommen wir und
holen euch ab.“

Luego encendieron una gran fogata y la madre les
dijo:
—Quédense aquí, niños y cuando se cansen
pueden dormir un poco. Nosotros vamos a cortar
leña en el bosque y a la noche, cuando hayamos
terminado, vendremos a buscarlos.

Als es Mi�ag war, teilte Gretel ihr Brot mit Hänsel,
der sein Stück auf den Weg gestreut ha�e.

Cuando llegó el mediodía Gretel compar�ó su pan
con Hansel, que había sembrado con su trozo todo
el camino.

Dann schliefen sie ein, und der Abend verging, aber
niemand kam zu den armen Kindern.

De inmediato se durmieron y el día pasó sin que
nade viniera a buscar a los pobres niños.

Sie erwachten erst in der finsteren Nacht, und
Hänsel tröstete sein Schwesterchen und sagte:
„Wart nur, Gretel, bis der Mond aufgeht, dann
werden wir die Brotbröcklein sehen, die ich
ausgestreut habe, die zeigen uns den Weg nach
Haus.“

Se despertaron ya muy entrada la noche y Hansel
consoló a su hermanita diciéndole:
—Esperemos a que salga la luna; entonces veremos
las migas que dejé caer y ellas nos mostrarán el
camino de la casa.
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Hansel y Gretel

Als der Mond kam, machten sie sich auf, aber sie
fanden kein Bröcklein mehr, denn die viel tausend
Vögel, die im Walde und im Felde umherfliegen, die
ha�en sie weggepickt.

Cuando la luna salió, se pusieron en marcha pero
no encontraron una sola miga puesto que los miles
y miles de pájaros que vuelan sobre bosques y
campos las habían comido.

Hänsel sagte zu Gretel: „Wir werden den Weg
schon finden,“ aber sie fanden ihn nicht.

Hansel dijo a Gretel:
—¡Encontraremos el camino!
Pero no lo encontraron.

Sie gingen die ganze Nacht und noch einen Tag von
Morgen bis Abend, aber sie kamen aus dem Wald
nicht heraus, und waren so hungrig, denn sie
ha�en nichts als die paar Beeren, die auf der Erde
standen. Und weil sie so müde waren, dass die
Beine sie nicht mehr tragen wollten, so legten sie
sich unter einen Baum und schliefen ein.

Caminaron toda la noche y todo un día desde la
mañana a la noche: pero no pudieron salir del
bosque. Tenían mucha hambre, ya que no podían
comer nada más que algunas bayas que crecían en
el suelo. Como estaban tan cansados que sus
piernas se negaban a sostenerlos se acostaron bajo
un árbol y se durmieron.

Nun war’s schon der dri�e Morgen, dass sie ihres
Vaters Haus verlassen ha�en. Sie fingen wieder an
zu gehen, aber sie gerieten immer �efer in den
Wald, und wenn nicht bald Hilfe kam, so mussten
sie verschmachten.

El tercer amanecer desde que abandonaron la casa
paterna comenzó a asomarse. Reemprendieron el
camino, hundiéndose cada vez más en el bosque y
si pronto alguien no acudía en su ayuda
seguramente morirían de hambre.

Als es Mi�ag war, sahen sie ein schönes
schneeweisses Vöglein auf einem Ast sitzen, das
sang so schön, dass sie stehen blieben und ihm
zuhörten.

A mediodía vieron parado en una rama un hermoso
pajarito blanco como la nieve. Cantaba tan bien
que se detuvieron para escucharlo.

Und als es fer�g war, schwang es seine Flügel und
flog vor ihnen her, und sie gingen ihm nach, bis sie
zu einem Häuschen gelangten, auf dessen Dach es
sich setzte, und als sie ganz nah herankamen, so
sahen sie, dass das Häuslein aus Brot gebaut war
und mit Kuchen gedeckt; aber die Fenster waren
von hellem Zucker.

Cuando terminó tomó impulso y con un ba�r de
alas voló frente a ellos. Ambos lo siguieron hasta
una casita en cuyo techo se posó. Acercándose,
vieron que la cabaña estaba hecha de pan, con el
techo de pastel: las ventanas eran de pura azúcar.

„Da wollen wir uns dran machen,“ sprach Hänsel,
„und eine gesegnete Mahlzeit halten. Ich will ein
Stück vom Dach essen, Gretel, du kannst vom
Fenster essen, das schmeckt süss.“ Hänsel reichte in
die Höhe und brach sich ein wenig vom Dach ab,
um zu versuchen, wie es schmeckte, und Gretel
stellte sich an die Scheiben und knusperte daran.

—Aprovechemos —dijo Hansel— para comer bien.
Yo voy a comer un trozo de techo y tú, Gretel,
puedes comer un trozo de ventana, es muy dulce.
Hansel se subió y rompió un trozo de tejado para
probar qué gusto tenía, Gretel se puso a roer
algunas baldositas.

Da rief eine feine S�mme aus der Stube heraus: Fue entonces que una voz muy dulce salió de la
sala.
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„Knusper, knusper, kneischen, Wer knuspert an
meinem Häuschen?“

—Oigo roedores roer. ¿Quién quiere roer mi
chocita?

Die Kinder antworteten: Los pequeños respondieron:

„Der Wind, der Wind, das himmlische Kind,“ —Es sólo el viento.

und assen weiter, ohne sich irre machen zu lassen.
Hänsel, dem das Dach sehr gut schmeckte, riss sich
ein grosses Stück davon herunter, und Gretel s�ess
eine ganze runde Fensterscheibe heraus, setzte sich
nieder und tat sich wohl damit.

Y con�nuaron comiendo sin dejarse desconcertar.
Hansel, que encontraba el techo muy de su agrado,
arranco un gran pedazo y Gretel despegó un vidrio
redondo entero, se sentó y se tomó su �empo para
comerlo.

Da ging auf einmal die Türe auf, und eine steinalte
Frau, die sich auf eine Krücke stützte, kam
herausgeschlichen.

De pronto la puerta se abrió y salió una mujer, vieja
como el �empo, apoyada en su bastón.

Hänsel und Gretel erschraken so gewal�g, dass sie
fallen liessen, was sie in den Händen hielten. Die
Alte aber wackelte mit dem Kopfe und sprach: „Ei,
ihr lieben Kinder, wer hat euch hierher gebracht?
kommt nur herein und bleibt bei mir, es geschieht
euch kein Leid.“

Hansel y Gretel fueron presa de tal terror que
dejaron caer lo que tenían en las manos.
Pero la vieja movió dulcemente la cabeza y dijo:
—Queridos niños, ¿qué los ha traído hasta aquí?
Entren, pues, y quédense en mi casa: nada malo les
ocurrirá.

Sie fasste beide an der Hand und führte sie in ihr
Häuschen. Da ward gutes Essen aufgetragen, Milch
und Pfannekuchen mit Zucker, Äpfel und Nüsse.
’Hernach wurden zwei schöne Be�lein weiss
gedeckt, und Hänsel und Gretel legten sich hinein
und meinten, sie wären im Himmel.

Los tomó a ambos por la mano y los condujo a la
casa. Allí les sirvió una buena comida, leche, tor�lla
de azúcar, manzanas y nueces. Luego les preparó
dos camitas bien mullidas; Hansel y Gretel se
acostaron y creyeron estar en el paraíso.

Die Alte ha�e sich nur so freundlich angestellt, sie
war aber eine böse Hexe, die den Kindern
auflauerte, und ha�e das Brothäuslein bloss
gebaut, um sie herbeizulocken.

Pero la oreja solamente fingía ser amable; en
realidad era una bruja mala que espiaba a los niños
pequeños y había construido su casita de pan
solamente para atraerlos.

Wenn eins in ihre Gewalt kam, so machte sie es tot,
kochte es und ass es, und das war ihr ein Fes�ag.
Die Hexen haben rote Augen und können nicht weit
sehen, aber sie haben eine feine Wi�erung, wie die
Tiere, und merken’s, wenn Menschen
herankommen.

Cuando uno caía en su poder, lo mataba, lo
cocinaba, lo comía y para ella ese era un día de
fiesta.
Las brujas �enen los ojos rotos y la vista de poco
alcance pero, en cambio, �enen tanto olfato como
los animales del bosque y su nariz siente la
proximidad de los hombres.
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Als Hänsel und Gretel in ihre Nähe kamen, da lachte
sie bosha� und sprach höhnisch: „Die habe ich, die
sollen mir nicht wieder entwischen.“

Cuando Hansel y Gretel llegaron a sus dominios,
ella sonrió malignamente y dijo:
—¡No se me escaparán!

Frühmorgens, ehe die Kinder erwacht waren, stand
sie schon auf, und als sie beide so lieblich ruhen
sah, mit den vollen roten Backen, so murmelte sie
vor sich hin: „Das wird ein guter Bissen werden.“

Se levantó muy temprano, al amanecer, antes que
los niños se despertaran y viéndolos reposar tan
dulcemente, con sus mejillas redondas y rojas,
murmuró en voz baja:
—¡Qué manjar exquisito!

Da packte sie Hänsel mit ihrer dürren Hand und
trug ihn in einen kleinen Stall und sperrte ihn mit
einer Gi�ertüre ein; er mochte schreien, wie er
wollte, es half ihm nichts. Dann ging sie zu Gretel,
rü�elte sie wach und rief:

Entonces tomó a Hansel con su mano descarnada,
lo llevó a un pequeño establo y lo encerró detrás de
una puerta enrejada. De nada le sirvió gritar. Luego
volvió donde estaba Gretel, la sacudió para
despertarla y le gritó

„Steh auf, Faulenzerin, trag Wasser und koch
deinem Bruder etwas Gutes, der sitzt draussen im
Stall und soll fe� werden. Wenn er fe� ist, so will
ich ihn essen.“

—¡Levántate, haragana!; anda a buscar agua y
prepara algo bueno para tu hermano; está
encerrado en el establo y es necesario que
engorde. Cuando esté gordo, lo comeré.

Gretel fing an bi�erlich zu weinen, aber es war alles
vergeblich, sie musste tun, was die böse Hexe
verlangte. Nun ward dem armen Hänsel das beste
Essen gekocht, aber Gretel bekam nichts als
Krebsschalen.

Gretel se puso a llorar amargamente pero tuvo que
hacer lo que la bruja le ordenaba Entonces se
prepararon para el pobre Hansel los mejores platos
y para Gretel sólo quedaban las caparazones de los
cangrejos.

Jeden Morgen schlich die Alte zu dem Ställchen und
rief: „Hänsel, streck deine Finger heraus, damit ich
fühle, ob du bald fe� bist.“ Hänsel streckte ihr aber
ein Knöchlein heraus, und die Alte, die trübe Augen
ha�e, konnte es nicht sehen, und meinte, es wären
Hänsels Finger, und verwunderte sich, dass er gar
nicht fe� werden wollte.

Todas las mañanas la vieja se arrastraba al pequeño
establo y gritaba:
—¡Hansel, muéstrame los dedos para ver si
engordas!
Pero Hansel le tendía un huesito y la vieja, que
tenía la vista defectuosa y no podía dis�nguirlo,
creía que era uno de los dedos de Hansel y se
asombraba de que no engordara.

Als vier Wochen herum waren und Hänsel immer
mager blieb, da übernahm sie die Ungeduld, und
sie wollte nicht länger warten. „Heda, Gretel“, rief
sie dem Mädchen zu, „sei flink und trag Wasser:
Hänsel mag fe� oder mager sein, morgen will ich
ihn schlachten und kochen.“

Pasadas cuatro semanas sin que Hansel engordara,
la impaciencia la desbordó y no quiso esperar más.
—¡Gretel! —gritó a la niñita—. ¡Apúrate y trae
agua! Gordo o flaco mañana mataré a Hansel y lo
cocinaré.
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Hänsel und Gretel

Ach, wie jammerte das arme Schwesterchen, als es
das Wasser tragen musste, und wie flossen ihm die
Tränen über die Backen herunter! „Lieber Go�, hilf
uns doch“, rief sie aus, „hä�en uns nur die wilden
Tiere im Wald gefressen, so wären wir doch
zusammen gestorben.“

¡Cuánto se lamentaba la pobre hermanita y cómo
corrían las lágrimas por su rostro mientras llevaba
el agua!
—¡Oh, mi Dios, ayúdanos! —exclamaba. Si las fieras
nos hubieran despedazado en el bosque, al menos
habríamos muerto juntos.

„Spar nur dein Geplärre“, sagte die Alte, „es hil� dir
alles nichts.“

—Ahórrame tus lloriqueos —dijo la vieja—; no te
servirán de nada.

Frühmorgens musste Gretel heraus, den Kessel mit
Wasser au�ängen und Feuer anzünden.

Al amanecer Gretel debió salir, colgar la marmita de
agua y encender el fuego.

„Erst wollen wir backen“, sagte die Alte, „ich habe
den Backofen schon eingeheizt und den Teig
geknetet.“

—Primero —dijo la vieja— vamos a hacer el pan: ya
prendí el horno y preparé la masa.

Sie s�ess das arme Gretel hinaus zu dem Backofen,
aus dem die Feuerflammen schon herausschlugen.

Luego empujó a Gretel hacia el horno de donde
salían llamas.

„Kriech hinein“, sagte die Hexe, „und sieh zu, ob
recht eingeheizt ist, damit wir das Brot
hineinschieben können.“

—Entra —dijo la bruja— y ve si hay buena
temperatura para hornear el pan.

Und wenn Gretel darin war, wollte sie den Ofen
zumachen, und Gretel sollte darin braten, und dann
wollte sie’s auch aufessen.

Cuando Gretel estuviera adentro ella cerraría la
puerta, la asaría y se la comería a ella también.

Aber Gretel merkte, was sie im Sinn ha�e, und
sprach: „Ich weiss nicht, wie ich’s machen soll; wie
komm ich da hinein?“

Pero la pequeña adivinó lo que la bruja pensaba y
le dijo:
—No sé cómo hacer para entrar ahí adentro

„Dumme Gans“, sagte die Alte, „die Öffnung ist
gross genug, siehst du wohl, ich könnte selbst
hinein“, krabbelte heran und steckte den Kopf in
den Backofen.

—¡Boba! —dijo la bruja—, la entrada es bastante
grande: ¡�jate, hasta yo misma podría entrar!
Se acercó hasta el horno y me�ó la cabeza en la
boca.

Da gab ihr Gretel einen Stoss, dass sie weit
hineinfuhr, machte die eiserne Tür zu und schob
den Riegel vor.

Entonces Gretel la empujó con tanta energía que la
bruja se fue hasta el fondo. Luego cerró la puerta
de hierro y echó el cerrojo.

Hu! da fing sie an zu heulen, ganz grauselig; aber
Gretel lief fort, und die go�lose Hexe musste
elendiglich verbrennen.

La vieja lanzaba aullidos horribles pero Gretel
escapó y la bruja malvada ardió miserablemente.
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Hansel y Gretel

Gretel aber lief schnurstracks zum Hänsel, öffnete
sein Ställchen und rief: „Hänsel, wir sind erlöst, die
alte Hexe ist tot.“

Gretel corrió en busca de Hansel, abrió la puerta
del establo y exclamó:
—¡Hansel nos hemos salvado!; la vieja bruja se
murió.

Da sprang Hänsel heraus, wie ein Vogel aus dem
Käfig, wenn ihm die Türe aufgemacht wird.

El pequeño saltó hacia afuera como un pájaro al
que le abren la puerta de la jaula.

Wie haben sie sich gefreut, sind sich um den Hals
gefallen, sind herumgesprungen und haben sich
geküsst! Und weil sie sich nicht mehr zu fürchten
brauchten, so gingen sie in das Haus der Hexe
hinein, da standen in allen Ecken Kasten mit Perlen
und Edelsteinen.

La alegría de los niños fue enorme. Se abrazaban,
brincaban de un lado para el otro, saltaban. Como
no tenían ya nada que temer entraron a la casa de
la bruja; en todos los rincones había cofres llenos
de perlas y de piedras preciosas

„Die sind noch besser als Kieselsteine“, sagte
Hänsel und steckte in seine, Taschen, was hinein
wollte, und Gretel sagte: „Ich will auch etwas mit
nach Hause bringen“, und füllte sich sein
Schürzchen voll.

—Esto vale más que nuestros guijarritos —dijo
Hansel y llenó tanto como pudo sus bolsillos.
—Yo también voy a llevar algo a nuestra casa —
dijo Gretel mientras llenaba su delantalcito.

„Aber jetzt wollen wir fort“, sagte Hänsel, „damit
wir aus dem Hexenwald herauskommen.“

—Ahora hay que par�r —dijo Hansel— para
abandonar el bosque encantado.

Als sie aber ein paar Stunden gegangen waren,
gelangten sie an ein grosses Wasser. „Wir können
nicht hinüber“, sprach Hänsel, „ich seh keinen Steg
und keine Brücke.“

Después de caminar durante algunas horas llegaron
al borde de un gran río.
—No podremos pasar —dijo Hansel— no veo
pasarela ni puente.

„Hier fährt auch kein Schiffchen“, antwortete
Gretel, „aber da schwimmt eine weisse Ente, wenn
ich die bi�e, so hil� sie uns hinüber.“ Da rief sie:

—Tampoco hay bote —dijo Gretel— pero allá hay
un pato blanco que está nadando: si se Io pido, nos
ayudará a pasar.
Entonces exclamó:

„Entchen, Entchen, Da steht Gretel und Hänsel.
Kein Steg und keine Brücke, nimm uns auf deinen
weissen Rücken.“

—Pato, pa�to, no hay vado ni puente. Te piden,
pa�to. Hansel y Gretel que sobre tu lomo de pluma
los lleves.

Das Entchen kam auch heran, und Hänsel setzte
sich auf und bat sein Schwesterchen, sich zu ihm zu
setzen. „Nein“, antwortete Gretel, es wird dem
Entchen zu schwer, es soll uns nacheinander
hinüber bringen.“

El pato se aproximó. Hansel subió sobre sus alas y
le dijo a su hermanita que hiciera lo mismo.
—No —respondió Gretel—, sería mucho peso para
el pa�to: nos pasará a uno primero y al otro
después.
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Hänsel und Gretel

Das tat das gute Tierchen, und als sie glücklich
drüben waren und ein Weilchen fortgingen, da kam
ihnen der Wald immer bekannter und immer
bekannter vor, und endlich erblickten sie von
weitem ihres Vaters Haus.

Así lo hizo la buena ave y cuando alcanzaron
felizmente la orilla opuesta, después de hacer un
pequeño tramo del camino, el bosque empezó a
resultarles cada vez más conocido hasta que
finalmente dis�nguieron la casa paterna.

Da fingen sie an zu laufen, stürzten in die Stube
hinein und fielen ihrem Vater um den Hals.

Entonces se echaron a correr, se precipitaron en la
sala y saltaron al cuello del padre.

Der Mann ha�e keine frohe Stunde gehabt,
seitdem er die Kinder im Walde gelassen ha�e, die
Frau aber war gestorben.

El hombre no había tenido un solo momento de
alegría desde que había abandonado a los niños en
el bosque. La mujer había muerto.

Gretel schü�ete sein Schürzchen aus, dass die
Perlen und Edelsteine in der Stube herumsprangen,
und Hänsel warf eine Handvoll nach der andern aus
seiner Tasche dazu.

Gretel sacudió su delantal de modo que perlas y
piedras preciosas se pusieron a brincar en el suelo
mientras que Hansel vaciando sus bolsillos, sacaba
puñados y puñados.

Da ha�en alle Sorgen ein Ende, und sie lebten in
lauter Freude zusammen.

Se acabaron las preocupaciones y todos vivieron
juntos y felices para siempre.

Mein Märchen ist aus, dort läu� eine Maus, wer sie
fängt, darf sich eine grosse, grosse Pelzkappe
daraus machen.

Mi cuento ha acabado.
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